
24) Ä

Tjiti Stück,

17) Es soll des Balthasar Eberharlds hinter!. Kruder zu Simmershausen ihr elterliches WohtthaÄ
und Hofreyde, an der Wittib Seegerin gelegen, sodann i Ack. Erbland auf dem neuenHef
an Jacob Rrnß, f Ack. auf der Burg an Wilhelm Pstagmg, z Ack. auf der Steinbreite an
Johann«» Brückmann, \ Ack. auf der langen Wiese an Henr. «Dchaffer Lea. i Ack. an der Hö
he an Wilhelm Pflegina und Henr, Scheffer, und § Ack» Wiese am Heimbachs Teiche gelegen,
ex officio an den Meist bieten den öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der

kann sich in dem darzu ein für allemahl auf den ryten Oct. anberamten Licitationstermin auf

hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 9. Aug. 178 r.
 18) Nachdem Hochfürstl. Regierung befohlen, daß deS.verstorbenen Contribution Erhebers Zu

bann Peter Zieglers zn.Mitterode in Concurs gerathenes Havs und Garten, nebstZ HufeLan-
 des anderwärts subhasirret werden -sollen; so wird solches des Endes bekannt gemacht, da
mit diejenigen, welche diese .Grundstücke zu erstehen gesonnen sind, sich in dem auf den irte«
 Oct. schierskünstig anberahmten Termin bey hiesigem Gerichte angeben, ihr Gebot thun, uni
der Meistbietende nach Befinden des Anschlags gewärtigen möge. Wellingerode den 31.DI.

.Freyherrl. Diebisches Gericht chievfelbft.
10) Es soll deS Henrich Voigts und dessen Schwester zur Waldau, Haus, Scheuer und .Stal«

 hui», nebst dein darbey gelegenen Obst-und Grase-Garten, ex officio-an den Meisibrelenbeii
öff-nüich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem darzu ein füral-l

lemahl auf de« rten Nov. schierskünstig anberahmten LicitativnsterMin, auf hiesigem Landge
richt angeben. Cassel den löten Aug. 178 r.

20) Es soll des hiesigen Stadt-Musicauten Justus Henrich Heckrranns Behausung allhier auf bm
Töpftnmarkt an dem Schumachermstr. Tripp gelegen, von Obrigkeit und Amlswegen ander
Meistbietenden verkauft werden.; wer darauf bieten will, kann sich in dem-auf Donnerstag den
8ten Nov. schierskünstig präfigirlen Termins, vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gr&gt;
richtSstunde angeben, fein Gebot thun, und nach dem letzten Glyckenfchlag irUhr, nach Befin
den dessen Adjudication gewärtigen. Cassel den 2l. Aug. 1781 .

Ex ComtuissioneSenatus, I. 8- l\Ocl), Stadt-Secretanus.

 21) Es soll die dem verstorbenen Casernen-CommissüNus Aldus zuständig gewesene Behausung^
* allhier in der Dionysiistraße zwischen dem Knopfmacher Klein und Sattler Schneider gelegen/

 von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden; wer darauf bieten will,

kann sich Donnerstags den 8ten Nov. schierskünstig vor hiesigem Stadtgericht.zu gewöhnlicher
 Gerichtsftunde angeben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag -ir Uhr nach Be
finden dessen Adjudication gewärtigen. Cassel den 21. Aug. 1731.

Ex Commiflione Senatus, I. 8. Aoch, Stadt - SecretarittS.

22) Nachdem tn Termins Mittwochen den roten Oct. st. a das K m,
 Zwergen unterm l2ten Dec. 1780. adjudicirte, dem Henrich Christen s ?
rig geweiene Wohnhaus und Garten, wegen nicht bezahlter ftaufilfiwl böIe ^ sugedü
 wartö öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden soll' als Lh™ ^ Kosten andcr-
kaufen gesonnen, alsdann Vormittags um y Uhr vor hiesigem Amte °

 borte ad protocollum zu geben, und dem Befinde,'neÄ
renberg den 7ten Aug. 178 t. 8ürftlich hessisches 7 i mV Äl!S?i'!¡1 * U~ r ^

23) Nachdem in Termins Mittwochen den Zrten Oct. a. c. die dem
ge! und dessen Ehefrauen zu Westuffeln zugehörige Ma'st- ,„,k&gt; Henr ich Ao-

 Mehrestbiekenden werd... U ; ft «
 oder darauf zu bieten gesonnen, sich alsdann Vormittags um ollkhn

 hier einzufinden, ihre Nothdurft und Gebotte ad protocoffi.,n ru aeber?«n^E^"u Amte tk
 zu gewärtigen. Zierenberg den 23. Slug. 1781. 5 öcbcn ' ttnb (oban " ba * weitm

Erstlich Hessisches 2tmt daselbst. 3. p. ^ppe.


